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Arbeitsauftrag 

Als Abschluss der Einheiten stellen die SuS eine Ausstellung zum Thema Zahnprophylaxe & 

Mundhygiene zusammen. Alle Aspekte sollen zum Tragen kommen und attraktiv dargestellt 

werden. 

Ziel Die SuS können in einer Projektarbeit ihr Wissen individuell vertiefen. 

Material diverses Ausstellungsmaterial 

Sozialform GA 

Zeit individuell 

Zusätzliche 

Informationen: 

 Die SuS sind in einem Alter, in welchem sie schon viel über die Zähne, über Karies, das 

„Zahnseideln“ und den regelmässigen Zahnarztbesuch gehört haben. Zusätzlich 

kommen in der Pubertät die Problematik Rauchen, Alkohol und diesbezüglich die 

Mundhygiene zur Sprache. 
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Aufgabe: 

Als Abschluss der Einheiten stellt ihr eine eigene Ausstellung zum Thema 

Zahnprophylaxe & Mundhygiene zusammen. Alle Aspekte sollen zum Tragen 

kommen und attraktiv dargestellt werden. Setzt euch mit dem Thema 

zusätzlich gestalterisch auseinander.  

Im Folgenden seht ihr einige zu behandelnde Themen sowie mögliche 

Ausstellungstipps.

1. Die Mundhöhle 

Der Eingang der Ausstellung ist als grosser Mund gestaltet. Die Besucher passieren eine Zunge, um ins 

Innere zu gelangen. Mit Pappmaché und einem Holz-Draht-Gerüst lässt sich ein solches Element 

relativ einfach herstellen. 

2. Milchzahnausstellung 

In einer kleinen, aber feinen Vitrine werden den Zuschauern die ausgefallenen Milchzähne der 

gesamten Klasse gezeigt. Interessant wäre noch zu sehen, wie die einzelnen SuS als Kind mit 

Zahnlücke ausgesehen haben – dies ist jedoch nur möglich, falls derartige Bilder in den 

Familienarchiven zu finden sind. Eventuell könnte mit diesen Bildern auch die Reihenfolge des 

Zahnwechsels dargestellt werden. 

3. Info-Zähne 

Aus Pappmaché hergestellte Zähne informieren über die verschiedenen Zahnkrankheiten, wie z.B. 

Parodontitis oder Karies. Die gestalteten Zähne weisen jeweils die Krankheiten oder Spezifikationen 

des zu Erklärenden auf. 

In einfachen Sätzen werden dann jeweils die Themen umschrieben und eventuell mit Bildmaterial 

illustriert. Die Zähne können auf Pfosten befestigt werden oder als Alternative von der Decke hängen. 

4. Berufsinfo 

SuS, in den jeweiligen Berufsbekleidungen, informieren 1:1 über die Zahnberufe. Als weitere Info 

werden „Berufsflyer“ gestaltet, welche die Besucher beim Durchgang erhalten. 
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5. Test-Location 

An einem Ort werden verschiedene Versuche zum Thema „Zähne“ durchgeführt. Mögliche Kurztests: 

 Fleisch in Cola-Getränk auflösen – Säurehaltigkeit zeigen 

 Eiertest – die Schutzfunktion von elmex® gelée zeigen 

 Karies – mit Farbtabletten den jeweiligen Personen zeigen, wo sich bei ihnen Karies bilden 

könnte 

6. Foodcorner 

Am Foodcorner werden gesunde Nahrungsmittel angeboten und gleichzeitig aufgezeigt, wie sich 

süsse Nahrungsmittel auf die Gesundheit der Zähne auswirken. 

7. Weitere Ausstellungselemente 

Je nach behandelten Themen im Unterricht können natürlich weitere Ausstellungselemente 

integriert werden. Wichtig ist einfach eine optimale Verbindung von theoretischen Elementen und 

den gestalterischen Zugängen. Attraktiv und gleichzeitig lehrreich muss diese Ausstellung sein. 

8. Ausstellungs-Checkliste 

Beim Planen von Ausstellungen treten immer wieder die gleichen Probleme auf – wer hat den 

Hammer, wo sind die Steckdosen etc. Anbei eine kleine Ausstellungscheckliste: 

 Hammer 

 Zange 

 Nägel 

 Schraubenzieher 

 Klebeband 

 Messer 

 Meter 

 Bostitch 

 Schnur 

 Schere 

 Leiter 

 Verlängerungskabel 

 Mehrfachstecker 

 Schreibmaterial 

 Putzmittel und Lappen 

 Becken 

 Draht 

 Tücher 

 Dekorationsgegenstände 

 Grundriss der Räumlichkeit 

 Wegweiser 

 Beschriftung der Ausstellung 

 Plakate  

 Texte und Einladungen an Eltern 

 Aufräumarbeit koordinieren 

 Fotoapparat 


